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Klammt-HofBauwerksname

Mietvilla, Wohnhaus, Remisen- und Werkstattgebäude, Pavillon sowie Einfriedung; zweigeschossige, 
giebelständige Villa mit ausgebautem Satteldach, schlichter Putzfassade und hölzernen Balkonanbauten, 
älteres, zweigeschossiges Wohnhaus mit Walmdach (um 1870), rückwärtiges Remisen- und 
Werkstattgebäude, massiver Pavillon als Teil der Einfriedung und Toranlagen, Ensemble baugeschichtlich 
und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der eindrucksvolle „Klammt-Hof“ ist benannt nach dem Erbauer Gustav Klammt, einem Dresdner 
Stellmacher und besteht aus der zweigeschossigen Villa mit ausgebautem Satteldach (bez. 1892), einem 
älteren Wohnhaus (um 1870), dem rückwärtigen Remisen- und Wirtschaftsgebäude (ehem. 
Stellmacherwerkstatt) sowie einem massiven Pavillon mit der das große Grundstück an der Flensburger 
Straße abgrenzenden Einfriedung aus Mauerstücken, Pfosten und schmiedeeisernen Zaunfeldern sowie 
Toranlagen. Die sich auf dem Grundstück befindliche Garage gehört nicht zum Schutzgut.
Die Villa, giebelständig zur Straße mit einem weiteren, gleich hohen Satteldachgiebel gen Südost, besitzt 
putzsichtige Fassaden, die mit eher schlichten Schmuck- und Gliederungselementen 
(Fensterumrahmungen, Gurtgesims, Putzspiegel) gestaltet sind und zwei hölzerne Balkonanbauten. Die drei 
Giebel sind im oberen Bereich verschalt, Holzbauteile verziert. Die massive, eingeschossige Remise besitzt 
ein heute ausgebautes Satteldach und wird zu Wohnzwecken genutzt.
Das ältere, zweigeschossige Wohnhaus mit Walmdach, weitgehend in originalem Zustand mit 
Eckquaderung, Fensterrahmungen etc. erhalten, gehört in den Bedeutungszusammenhang des 
Gebäudekomplexes Flensburger Straße 92 und ist somit von geschichtlichem Wert. Das gesamte 
Ensemble ist bau- und ortsgeschichtlich von Bedeutung.

LfD/ 2013

Denkmaltext

bez. 1892 (Mietvilla); um 1870 (Wohnhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09210824 A

2013

Indra, Anke

Einfriedung mit Tor und Pforte, sowie Straßengiebel der
Mietvilla

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 B

2013

Indra, Anke

Einfriedung mit Tor sowie Mauer mit Pforte und sich
anschließendem massiven Eckpavillon und Wohnhaus mit
Walmdach

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 C

2013

Indra, Anke

Pforte mit PfeilernBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09210824 D

2013

Indra, Anke

Straßengiebel und Hauseingangsseite der MietvillaBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 E

2013

Indra, Anke

Längsseite zur Straße und südöstliche Schmalseite des älteren
Wohnhauses

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 F

2013

Indra, Anke

Massiver Pavillon sowie EinfriedungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 H

2013

Indra, Anke

Teilansicht Straßengiebel und Hauseingangsseite der MietvillaBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 J

2013

Indra, Anke

Ansicht älteres Wohnhaus und rückwärtiges Remisen- und
Wirtschaftsgebäude sowie kleines östliches Nebengebäude von
Nordosten

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210824 K

2013

Indra, Anke

Remisen- und  Wirtschaftsgebäude, nördöstliche GiebelseiteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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